
Liga 6 Rennen 2  

Die Todesschikane von Kroatien. 

 

Die Vorbereitungen auf das Rennen waren erstaunlicher Weise sehr lang auf das Rennen. Ich wusste 

das der Schlüssel zum Erfolg konstantes Fahren war. Mit dieser Einstellung ging es dann in die 

Qualifikation. Wie immer starte ich als letzter, um auf Rhythmus zu kommen. Punto kommt mit der 

ersten Zeit von 1:38,951 rein, alles klar dachte ich, der letzte Platz gehört mir. Zum Glück hatte ich 

eine 1:39,623 und das bedeutete P9 als Startposition, wo mit ich zufrieden war. Jetzt heißt es die 

ersten Runden Fehlerfrei bleiben und schnell in den Rhythmus kommen, der mein Fahrstil ausmacht. 

Einführungsrunde beginnt, Puls steigt. Eskimoth sammelt das Feld ein, auf einmal Aufregung Frank 

DTM fährt durch ein harten fight mit Biene Maia in Teekachuuu rein. Ok was jetzt tun, warten oder 

wieder Aufschließen. Zum Glück hat Frank schnell reagiert und ist an die Seite. Somit ging es von P8 

los. 2 Runde begann erste Kurve kam immer näher, Teekachuuu attackierte orc Sascha durch dieses 

Manöver der nächste Ausfall. Teekchuuu verlor die Kontrolle über sein Fahrzeug und flog ab. Orc 

Sascha verlor dadurch Zeit, die ich leider ohne Erfolg nicht nutzen konnte. Alles beruhigte sich in den 

nächsten Kurven und dann kam sie die Todesschikane von Kroatien. Eskimoth hats erwischt, der 

nächste von Team Vanom Racing den es erwischt hat. Jetzt war ich auf einmal P6 und das Rennen ist 

erst am Anfang. Runde 4 hat es dann Mischler erwischt, das hieß P5. Die nächsten Runden erstmal 

aus allem rausgehalten und versucht keine Fehler zu machen. Runde 14 in die Box was im Nachhinein 

eine Runde zu Spät war, rein. Als sechster wieder raus hinter Cyco, meine Pace mit Medium war gut 

und konstant. Konnte schnell auf Cyco aufschließen, konnte ihn aber nicht überholen. Im Rückspiegel 

sah ich Look4free näherkommen. Also was tun, eigentlich war planmäßiger Stopp Runde 24. Mir 

blieb nur Runde 23 den Undercut zu probieren, was Runde 25 zum Erfolg führte und ich vor Cyco und 

Look4free war. Die Pace von Cyco war auf weich richtig stark, womit er schnell auf mir aufschloss. 

Durch mein Verteidigen gegen Cyco wurde es auf einmal ein Dreikampf ab Runde 27. Ab da wurde es 

ein offener Schlagabtausch mit fairen mitteln. Bei jeder Durchfahrt der Todesschikane kurz den Pinsel 

Lupfen, um nicht zu dicht auf den Vordermann zu sein, um möglichst gute Sicht zu haben. Nur so kam 

man Fehlerfrei durch, jedes Mal lief der Angstschweiß von der Stirn runter. Jedes Mal dachte man 

sich geil gut durchgekommen. Runde 29 zu dritt durch die letzte Kurve auf den Weg zu langen 

Geraden. Ich kam als bester aus der Kurve und war wieder vor beiden. Look4free direkt im 

Windschatten hinter mir, Kurve 1 kam. Look4free setzte sich vor mich vor der Kurve und verbremste 

sich durch den Überschuss an Geschwindigkeit und landete im Kies. Jetzt wurde aus dem Dreikampf 

ein Zweikampf, Cyco setzte sich zur Abfahrt runter in den Hafen vor mich. Ich habe immer wieder 

versucht kleine Nadelstiche zu tätigen, um in Nervös zu machen. Schließlich gab es noch die 

fressende Schikane, die großen Hunger hatte. Runde 31 war es wieder so weit, Cyco nam die Kurve 

zu Eng und knallte in die Mauer kompletter Motorschaden. Durch den Aufprall von Cyco, hatte es 

mich auch erwischt. Ich hatte Glück die Schikane wollte nur Nachtisch. Bei mir war es nur ein 

Frontschaden links. Jetzt hieß es nur noch nach Hause fahren und schauen, ob die Zeit auf Look4free 

ausreicht. 

 

Jungs und Mädels es war ein hammergeiles Rennen für uns Fahrer und den Zuschauern im Stream !!! 


